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Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Giftnotruf 0228–2873211

Apothekennotdienst 02251–5063

Störungsdienst Gas 02251–7080 
oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Notruftafel

montags – mittwochs: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr
donnerstags: 07.30 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro und
Stadtkasse:

montags: 08.30 – 12.30 Uhr
mittwochs: 08.30 – 12.30 Uhr
donnerstags: 14.00 – 18.00 Uhr
freitags: 08.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten restliche Verwaltung:

Pfarrämter und Kirchengemeinden
Schleiden

Pfarramt: St. Nikolaus – Gemünd Telefon: 02444–2322
Pfarramt: St. Philippus & Jakobus – Schleiden

St. Josef – Oberhausen
St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid 
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218

Pfarramt: St. Georg-Dreiborn Telefon: 02485–2 12
Evang. Kirchengemeinde Gemünd Telefon: 02444–1400
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer: Telefon: 02445–3218

Stiftung Evangelisches Alten- und Pflegeheim Gemünd

gepflegtGepfle
gt

Mobile Pflege
in gewohnter Sorgfalt

     
Wir p

flegen

  Sie auch Zuhause...

Tel.: 0 24 44 / 95 15 0 · Dürener Str. 12 · Gemünd

An der Olef 50 · 53937 Schleiden · Telefon 0 24 45–951 30
eMail: schleiden@divent.de · Internet: www.divent.de

Reparatur und Ersatzteilbeschaffung aller Fabrikate

Unfallinstandsetzung · Reifen-Service 

Klimaanlagen-Service · TÜV / AU, täglich

Autovermietung · Neu- und Gebrauchtwagen
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Viele von Ihnen haben es
bereits in der Tagespresse

gelesen; Seit dem 01. Januar
2008 hat der Verein Touristik
Schleidener Tal e. V. die Stelle
der Tourismusmanagerin mit
Sophia Eckerle wieder besetzt.
Damit stehen die Zeichen für
einen Neustart auf grün; viele
der Leistungsträger des Tour-
ismus wird Frau Eckerle in
nächster Zeit aufsuchen, um
mit ihnen in die Entwicklung
von Produkten einzusteigen.
Dabei ist Eile geboten; wer die
stetig steigenden Besucher-
zahlen im Nationalparktor
(2007: ca. 50000), auf Vogel-
sang (2007: ca. 175000), aber
auch in den näher gelegenen
Attraktionen wie dem Wild-
gehege Hellenthal aufmerk-
sam beobachtet, stellt fest,
daß zwar die Übernachtungs-
zahlen weiterhin nicht stei-
gen, aber die Tagestouris-
muszahlen stetig anwachsen.
Der veröffentlichte Zwischen-
stand der Tourismusstudie
der Internationalen Fachhoch-
schule Bad Honnef unter-
streicht dies. Demnach besu-
chen zwar sehr viele Touristen

unsere Stadt, finden jedoch
nicht in ausreichender Form
Attraktionen, für die sie auch
bereit wären, Geld auszu-
geben. Hier muß unsere
künftige Tourismuspolitik
ansetzen. 

Doch nicht nur im Touris-
mus; auch die generelle wirt-
schaftliche Entwicklung macht
nicht halt vor unseren Stadt-
grenzen. Zwar ist der Auf-
schwung nicht so deutlich zu
spüren wie in manchen Städ-
ten, doch zeigt eine konstant
niedrige Arbeitslosenquote,
die auch in diesem Winter
nicht deutlich anwuchs, daß
der Arbeitsmarkt langsam
wieder aufbelebt. 

Im April diesen Jahres
wird eine Veranstaltung für
Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer stattfinden, in der die
Stadtverwaltung in Koopera-
tion mit der Agentur für
Arbeit über Förderprogramme
und -möglichkeiten zur Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze
informieren wird. Auf diese
Art und Weise versuchen wir,
die positive Entwicklung zu
unterstützen. Bleibt zu hof-

fen, daß auch das leidige
Thema „Leerstehende Laden-
lokale“ in diesem Jahr noch
eine positive Wendung erfährt. 

Ich wünsche Ihnen, liebe
Bürgerinnen und Bürger,
genauso wie unseren Gästen,
ein erfolgreiches Jahr 2008

und hoffe, daß Sie gemein-
sam mit uns die Entwicklung
unserer Stadt weiterhin so
positiv unterstützen. 

Herzlichst, 
Ihr Ralf Hergarten

Bürgermeister
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nur mit ausdrücklicher Zustimmung reproduziert oder 
nachgedruckt werden.

Produktion und Anzeigenverwaltung:
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Vorstand der Touristik Schleidener Tal e. V.
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 2007 die
vereinfachte Änderung Nr. 5 des Bebauungsplan Nr. 3
Oberhausen Ortsmitte gemäß § 10 Baugesetzbuch –BauGB–
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2415) als Satzung beschlos-
sen. Das betroffene Gebiet ist der mit dieser Bekanntmachung
veröffentlichten Skizze zu entnehmen.

Die vereinfachte Änderung Nr. 5 des Bebauungsplanes Nr. 3
Oberhausen Ortsmitte kann mit der Begründung ab dem Tage
der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Schleiden (amt-
liches Veröffentlichungsorgan) beim Fachbereich 3 der Stadt
Schleiden, 53937 Schleiden, Blankenheimer Straße 2–4,
Zimmer 236, während den Dienststunden, derzeit vormittags
von montags – freitags von 8.30–12.30 Uhr und nachmittags
von montags – mittwochs von 13.30–16.30 Uhr sowie donners-
tags von 13.30–18.00 Uhr, gemäß § 10 BauGB eingesehen 
werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Bekanntmachungsanordnung:

Die vereinfachte Änderung Nr. 5 des Bebauungsplanes Nr. 3
Oberhausen Ortsmitte sowie die Mitteilung über Ort und Zeit
der Einsicht in den Bebauungsplan werden hiermit ortsüblich
bekanntgemacht (§ 37 Abs. 3 Gemeindeordnung -GO- NW in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 GV NW 
S. 666 / SGV NW 2023); Sie tritt mit dieser Bekanntmachung in
Kraft.

Hinweise:

Es wird auf die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB hinge-
wiesen. Eine Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften ist dann unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Stadt Schleiden geltend gemacht worden ist.
Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb von sieben Jahren seit dieser Bekannt-
machung gegenüber der Stadt Schleiden geltend gemacht
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften oder den Mangel der
Abwägung begründen soll, ist darzulegen.

Vereinfachte Änderung Nr. 5 des Bebauungsplanes
Nr. 3 Oberhausen Ortsmitte

Bekanntmachung Die Entschädigung von durch den Bebauungsplan eintreten-
den Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche sind im 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB geregelt. Verletzte
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
das Land NW beim Zustandekommen dieser Planänderung
können nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, eine vorge-
schriebene Genehmigung fehlt, dieser Plan ist nicht ordnungs-
gemäß ortsüblich bekanntgemacht worden, der Bürger-
meister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

Schleiden, den 19. Dezember 2007         
Der Bürgermeister Hergarten

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 13. Dezember 2007 die
vereinfachte Änderung Nr. 15 des Bebauungsplanes Nr. 20
Schleiden Stadtmitte gemäß § 10 Baugesetzbuch –BauGB–
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2415) als Satzung 
beschlossen. Das betroffene Gebiet ist der mit dieser Bekannt-
machung veröffentlichten Skizze zu entnehmen.

Die vereinfachte Änderung Nr. 15 des Bebauungsplanes Nr. 20
Schleiden Stadtmitte kann mit der Begründung ab dem Tage
der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Schleiden (amtli-
ches Veröffentlichungsorgan) beim Fachbereich 3 der Stadt
Schleiden, 53937 Schleiden, Blankenheimer Straße 2–4,
Zimmer 236, während den Dienststunden, derzeit vormittags
von montags – freitags von 8.30–12.30 Uhr und nachmittags
von montags – mittwochs von 13.30–16.30 Uhr sowie donners-
tags von 13.30–18.00 Uhr, gemäß § 10 BauGB eingesehen wer-
den. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Vereinfachte Änderung Nr. 15 des Bebauungsplanes
Nr. 20 Schleiden Stadtmitte

Bekanntmachung
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 8. Februar 2007 die
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 11 Ettelscheid, 2. Ände-
rung und Ergänzung beschlossen. Die Beteiligung der Bürger
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB hat am 10. Oktober 2007 stattgefun-
den. Der betroffene Bereich ist der mitveröffentlichten Über-
sichtskarte zu entnehmen.

Gemäß dem Stadtratsbeschluss vom 13. Dezember 2007 liegt
der Entwurf mit dem Erläuterungsbericht in der Zeit vom 
6. Februar 2008 bis einschließlich 6. März 2008 bei der
Stadtverwaltung Schleiden, 53937 Schleiden, Blankenheimer
Straße 2–4, Zimmer 234, während den Dienststunden, derzeit
vormittags von montags – freitags von 8.30–12.30 Uhr und
nachmittags von montags – mittwochs von 13.30–16.00 Uhr
sowie donnerstags von 13.30–17.30 Uhr, gemäß § 3 Abs. 2
BauGB erneut öffentlich aus. Bedenken und Anregungen kön-
nen während der öffentlichen Auslegungsfrist schriftlich ein-
gereicht oder in Zimmer 234 zu Protokoll gegeben werden.
Der Stadtrat prüft nur fristgemäß vorgebrachte Bedenken und
Anregungen.

Schleiden, den 10. Januar 2008         
Der Bürgermeister Hergarten

Bebauungsplan Nr. 11 Ettelscheid, 2. Änderung und
Ergänzung 
hier: Öffentliche Auslegung 

BekanntmachungBekanntmachungsanordnung:

Die vereinfachte Änderung Nr. 15 des Bebauungsplanes Nr. 20
Schleiden Stadtmitte sowie die Mitteilung über Ort und Zeit
der Einsicht in den Bebauungsplan werden hiermit ortsüblich
bekanntgemacht (§ 37 Abs. 3 Gemeindeordnung –GO– NW in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 GV NW 
S. 666 / SGV NW 2023); Sie tritt mit dieser Bekanntmachung in
Kraft.

Hinweise:

Es wird auf die Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB hin-
gewiesen. Eine Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften ist dann unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Stadt Schleiden geltend gemacht worden ist.
Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb von sieben Jahren seit dieser Bekanntmachung
gegenüber der Stadt Schleiden geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen
soll, ist darzulegen.

Die Entschädigung von durch den Bebauungsplan eintreten-
den Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeit und das
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche sind im 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB geregelt.
Verletzte Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land NW beim Zustandekommen dieser Plan-
änderung können nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei
denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,

b)  dieser Plan ist nicht ordnungsgemäß ortsüblich bekanntge-
macht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher bean-
standet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
Schleiden vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

Schleiden, den 19. Dezember 2007         
Der Bürgermeister Hergarten

Weiberfastnacht: kein AST
Freitag, Samstag und Sonntag: normal
Rosenmontag: kein AST
Veilchendienstag: normal

AST-Karnevalsverkehr im Stadtgebiet 



Satzung zur Festsetzung der Gebühr (Gebührensatz)
für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage für den
Erhebungszeitraum 2008 vom 14. Dezember 2007

Bekanntmachung
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 

19. Februar 2008

im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 2–4, Zimmer
011, in der Zeit von 8.30 bis 12.30 und von 13.30 bis 15.30
Uhr (nach Terminvereinbarung) eine Rentenberatung
durch. Die Termine für nachmittags können unter Telefon:
02445–89126 abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Renten-
versicherung durchgeführt, d.h. neben der Deutschen
Rentenversicherung Rheinland (ehemals LVA) auch für
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals BfA), Knappschaft, Seekasse oder Bundesbahn-
versicherungsanstalt.

Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus datenschutz-
rechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine
Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die
Vorlage einer Vollmacht erforderlich.

Rentensprechtag in Schleiden

Die Wahlzeit der Schöffen und Hilfsschöffen endet mit Ablauf
des Jahres 2008. Für die danach folgenden Jahre 2009 bis 2013
(5 Jahre) sind für den Bereich der Stadt Schleiden für die
Strafkammer vier Hilfsschöffen und für das Schöffengericht
ein Haupt- und zwei Hilfsschöffen zu stellen. 

Das Schöffenamt ist ein Ehrenamt über dessen Bedeutung in
der Bevölkerung häufig nur ungenaue Vorstellungen bestehen.

Die Mitwirkung der Bürger an der Rechtssprechung beruht
auf der Vorstellung, dass der Bürger an allen Staatsgewalten
aktiv teilhaben und sie gestalten soll. Der Laie (d. h. der
Volksvertreter) in der Justiz trägt somit zur demokratischen
Legitimation des gesamten Justizsystems bei. Als Vermittler
zwischen Justiz und Bevölkerung stärkt er das Vertrauen in die
Justiz sowie die Bereitschaft zum gesetzkonformen Verhalten.
Dabei wirken die Schöffen gleichberechtigt an den Straf-
verfahren in den (Jugend-) Schöffengerichten und (Jugend-)
Strafkammern mit. Sie üben das Richteramt während der
Hauptverhandlung grundsätzlich in vollem Umfang und mit
gleichem Stimmrecht aus wie die Berufsrichter.

Wer an dieser Tätigkeit Interesse hat, setzt sich bitte mit mei-
nem Fachbereich 2, Ordnung, Herrn Döpper, Zimmer 125, 
Telefon: 02445/89-125 in Verbindung.

Schleiden, den 7. Januar 2008         
Der Bürgermeister Hergarten

Wahl der Schöffen und Hilfsschöffen im
Amtsgerichtsbezirk Schleiden für die Zeit 
von 2009 bis 2013

Bekanntmachung

Im Gebiet der Stadt Schleiden, Kreis Euskirchen, hat sich die
Verkehrsbedeutung der Kreisstraße 65 geändert.

Nach § 8 Abs. 1 Straßen- und Wegegesetz des Landes
Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) vom 23.09.1995 wird daher
die Kreisstraße 65 zwischen Netzknoten 5404 014 und
Netzknoten 5404 010 von Station 0,000 bis Station 5,384
(Länge = 5,384 km) zur Gemeindestraße (§ 3 Abs. 4 StrWG NW)
in der Baulast des Stadt Schleiden abgestuft. Die Umstufung
wird am Tage nach ihrer Bekanntgabe wirksam.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim
Verwaltungsgericht in 52064 Aachen, Kasernenstraße 25,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle zu erklären.

Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen
Bevollmächtigten versäumt werden sollte,so würde dessen
Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Köln, den 17. Dezember 2007         
Bezirksregierung Köln

zur Umstufung von Kreis- und Gemeindestraßen im
Gebiet der Stadt Schleiden (Kreis Euskirchen)

Bekanntmachung

In der letzten Ausgabe (3. Jahrgang, Ausgabe Januar vom
29.12.2007) wurde die „Satzung zur Festsetzung der Gebühr
(Gebührensatz) für die Inanspruchnahme der Abwasseranlage
für den Erhebungszeitraum 2008 vom 14. Dezember 2007“
öffentlich bekannt gemacht.

Hier hat sich in § 1 ein „Druckfehler“ eingeschlichen. Die Gebühr
für das Jahr 2008 beträgt natürlich nicht 6,47 Euro pro m2

sondern 6,47 Euro pro m3. Der gesamte Wortlaut des § 1 lau-
tet demnach wie folgt:

§ 1

Die nach § 4 Absatz 9 der Satzung über die Erhebung von
Abwassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen und Kostener-
satz für Grundstücksanschlüsse vom 3. November 2000, zuletzt
geändert durch Satzung vom 20. Juli 2004, für die Inanspruch-
nahme der Abwasseranlage durch besondere Satzung festzu-
legende Gebühr (Gebührensatz) wird für den Erhebungszeit-
raum 2008 auf 6,47 Euro je m3 festgesetzt.

Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden bleiben am
Weiberdonnerstag, dem 31. Januar 2008 geschlossen.

Stadtverwaltung geschlossen

Die Stadtbibliothek Schleiden bleibt am Weiberdonnerstag,
dem 31. Januar 2008 geschlossen.

Stadtbibliothek geschlossen

www.schleiden.de
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Verwaltung und Stadtrat informieren

Donnerstag, 7. Februar 2008   
Haupt- und Finanzausschuss 

Donnerstag, 14. Februar 2008   
Stadtrat 

Sitzungsplan

Zum neuen Kindergarten-
jahr am 01. August 2008

tritt das Kinderbildungs-
gesetz in Kraft, welches den
Eltern bessere Wahlmöglich-
keiten für ihre Kinder in
Kindertagsstätteneinrichtung
en ermöglicht. Im Kern geht
es um eine an dem tat-
sächlichen Betreuungsbedarf
und Betreuungsumfang ori-
entierte Gestaltung des
Betreuungsangebotes. 

In Zusammenarbeit zwischen
den Kindertageseinrichtun-
gen, den Städten und Ge-
meinden und dem Jugend-
amt des Kreises Euskirchen
wird Anfang Januar eine
Abfrage zum Betreuungs-
bedarf durchgeführt, um in
einem ersten Schritt festzu-
stellen, welche Betreuung in
welchem Ort oder in welcher
Kindertageseinrichtung be-
nötigt wird. In einem zweiten

Schritt wird dann verabredet,
welches Betreuungsangebot
konkret vorgehalten werden
soll, die Kindertagseinrich-
tungen werden dann Betreu-
ungsverträge mit den Eltern
abschließen.

Einen Rechtsanspruch auf
einen Platz in einer Kinder-
tageseinrichtung besteht ab
dem 3. Lebensjahr des Kindes,
d. h. für das neue Kindergar-
tenjahr sind zunächst die
Kinder zu berücksichtigen,
die vor dem 31. Juli 2006
geboren wurden.

Die Eltern der Kinder, die
im neuen Kindergartenjahr
2008–2009 einen Rechtsan-
spruch auf einen Platz in
einer Kindertagseinrichtung
haben oder bekommen, wer-
den in den ersten Januar-
wochen anhand eines Frage-
bogens zum tatsächlichen
Betreuungsbedarf befragt.
Besucht das Kind bereits eine

Kindertagseinrichtung, wird
dort ein grüner Fragebogen
an die Eltern ausgeteilt. Alle
anderen werden von der je-
weiligen Stadt oder Gemeinde
mit einem gelben Fragebogen
angeschrieben. Die Eltern
können dann die ausgefüll-
ten Bögen entweder über die
beteiligte oder gewünschte
Kindertageseinrichtung oder
direkt an die Stadt- oder
Gemeindeverwaltung zurük-
ksenden.

Die Eltern der Kinder, die
einen Betreuungsbedarf für
jüngere Kinder haben, die
nach dem 31. Juli 2006 gebo-
ren wurden, können ab Mitte
Januar über die Homepage
des Kreises Euskirchen (www.
kreis-euskirchen.de) ihren Be-
treuungsbedarf dem Jugend-
amt mitteilen oder sich eben-
falls an die Stadtwaltung
wenden.                              �

KIBIZ – Kinderbildungsgesetz

Stadt Schleiden
Kreis Euskirchen

Die Stadt Schleiden sucht zum 1. März 2008 eine/n

1. Schulsekretär/in
für die Grundschule Gemünd im Rahmen einer gering-

fügigen Beschäftigung (400-Euro-Basis). Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 9 Stunden an zwei Vormittagen 
(montags und mittwochs). Die Stelle ist befristet zu 

besetzen bis zum 30. Juni 2009.

1. Schulsekretär/in
für die Grundschule Dreiborn im Rahmen einer gering-

fügigen Beschäftigung (400-Euro-Basis). Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 5 Stunden. Die Stellenbesetzung ist
zunächst befristet für ein Jahr, bei Bewährung ist eine

Übernahme vorgesehen.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVÖD, 
den entsprechenden Überleitungsregelungen und den 

zusätzlich abgeschlossenen bzw. den an ihre Stelle 
tretenden Tarifverträgen.

Eine verwaltungstechnische Ausbildung der Bewerberin
bzw. des Bewerbers ist vorteilhaft, ein sicheres Arbeiten

mit PC wird vorausgesetzt. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis zum 08. Februar 2008 an: Stadt Schleiden

Der Bürgermeister · Postfach 2165 Schleiden

N A C H R U F
Am 31. Dezember 2007 verstarb

das ehemalige Mitglied des Rates der Stadt Schleiden

Herr Werner Poensgen
aus Oberhausen

Träger des Verdienstkreuzes am Bande des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland

Als langjähriges Mitglied im Schleidener Stadtrat in der Zeit
von 1961 bis – nach der Neugliederung – 30. September 1989
und als Mitglied in verschiedenen Ausschüssen hat er sich

uneigennützig für die Belange der Bevölkerung eingesetzt.

Rat und Verwaltung der Stadt Schleiden trauern um ihn und
werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Ralf Hergarten Marcel Wolter

Bürgermeister Allgemeiner Vertreter
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Geraucht werden darf in
nur vorübergehend auf-

gestellten Festzelten (nicht
länger als 21 Tage), bei im
Allgemeinen regelmäßig wie-
derkehrenden, zeitlich be-
grenzten Veranstaltungen, so-
weit es sich um im Brauchtum
verankerte regional typische
Feste handelt, soweit Ver-
anstaltungsräume vorüber-
gehend und ausschließlich
für Volksfeste genutzt wer-
den, in Gaststätten, die im
Einzelfall ausschließlich für
geschlossene Gesellschaften
zur Verfügung stehen, in
Räumen für Vereine oder

Gesellschaften, deren aus-
schließlicher Zweck der ge-
meinschaftliche Tabakkon-
sum ist (Raucherclubs) und in
Räumlichkeiten mit aus-
schließlich privater Nutzung. 

Wo ist das Rauchen sowohl
im Gebäude als auch auf dem
Gelände verboten? Ein gene-
relles Rauchverbot gilt für
Erziehungs- und Bildungsein-
richtungen (Schulen sowie Ein-
richtungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe). Hier dürfen keine
abgeschlossenen Raucher-
räume eingerichtet und auch
auf dem Grundstück darf bei

einrichtungsbezogenen Ver-
anstaltungen nicht geraucht
werden. Auch bei schulischen
Veranstaltungen außerhalb
des Schulgrundstückes gilt
ein Rauchverbot. 

Darf bei Karnevalveranstal-
tungen in angemieteten Hallen
geraucht werden? Bei Karne-
valssitzungen gilt in für Ver-
anstaltungen angemieteten
Hallen kein gesetzliches Rauch-
verbot. Dies ist auch dann der
Fall, wenn es sich zum Bei-
spiel um die Aula einer Schule
handelt. Selbstverständlich
steht es jedoch dem Haus-

rechtsinhaber oder auch dem
Veranstalter frei, das Rauchen
zu verbieten.                       �

Welche Ausnahmen lässt das Nichtraucherschutzgesetz zu? 

Für die Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet Schleiden besteht eine Ganznacht-/Halbnachtschaltung. Die Umschaltung erfolgt
um 23.00 Uhr. Ab diesem Zeitpunkt brennen die Straßenlampen nur noch an Straßeneinmündungen und gefährlichen

Bereichen. Für die nachstehend aufgeführten Termine wird die Ganznachtschaltung automatisch vorgenommen:

Aufstellung über die Schaltzeiten bei Veranstaltungen in den einzelnen Orten der Stadt Schleiden:

Ortschaften: Veranstaltung: Zeitraum:
Berescheid Kirmes 11.07.08–15.07.08 Freitag, 11.07.08 abends bis Dienstag, 15.07.08 morgens
Broich Kirmes 06.06.08–09.06.08 Freitag, 06.06.08 abends bis Dienstag, 10.06.08 morgens
Bronsfeld Kirmes 08.08.08–12.08.08 Freitag, 08.08.08 abends bis Dienstag, 12.08.08 morgens
Dreiborn Kirmes 11.07.08–15.07.08 Freitag, 11.07.08 abends bis Dienstag, 15.07.08 morgens
Ettelscheid Kirmes 15.08.08–19.08.08 Freitag, 15.08.08 abends bis Dienstag, 19.08.08 morgens
Ettelscheid Karnevalss. 26.01.08 Samstag, 26.01.08 abends bis Sonntag, 27.01.08 morgens
Gemünd Karnevalss. 26.01.08 Samstag, 26.01.08 abends bis Sonntag, 27.01.28 morgens
Gemünd Schützenfest 18.07.08–21.07.08 Freitag, 18.07.08 abends bis Dienstag, 22.07.08 morgens
Gemünd Brückenfest 06.09.08–07.09.08 Samstag, 06.09.08 abends bis Sonntag, 07.09.08 morgens
Gemünd Kirmes 10.10.08–14.10.08 Freitag, 10.10.08 abends bis Dienstag 14.10.08 morgens
Harperscheid Kirmes 30.05.08–03.06.08 Freitag, 30.05.08 abends bis Dienstag, 03.06.08 morgens
Herhahn Kirmes 27.06.08–01.07.08 Freitag, 27.06.08 abends bis Dienstag, 01.07.08 morgens
Kerperscheid Kirmes 06.06.08–09.06.08 Freitag, 06.06.08 abends bis Dienstag, 10.06.08 morgens
Morsbach Kirmes 27.06.08–01.07.08 Freitag, 27.06.08 abends bis Dienstag, 01.07.08 morgens
Nierfeld Kirmes 09.05.08–13.05.08 Freitag, 09.05.08 abends bis Dienstag, 14.05.08 morgens
Oberhausen Kirmes 02.05.08–06.05.08 Freitag, 02.05.08 abends bis Dienstag, 06.05.08 morgens
Olef Kirmes 27.06.08–01.07.08 Freitag, 27.06.08 abends bis Dienstag, 01.07.08 morgens
Scheuren Kirmes 19.09.08–23.09.08 Freitag, 19.09.08 abends bis Dienstag, 23.09.08 morgens
Schleiden Kirmes 19.09.08–23.09.08 Freitag, 19.09.08 abends bis Dienstag, 23.09.08 morgens
Schöneseiffen Kirmes 30.05.08–03.06.08 Freitag, 30.05.08 abends bis Dienstag, 03.06.08 morgens
Wintzen Kirmes 19.09.08–23.09.08 Freitag, 19.09.08 abends bis Dienstag, 23.09.08 morgens
Wolfgarten Kirmes 13.06.08–16.06.08 Freitag, 13.06.08 abends bis Dienstag, 17.06.08 morgens

Sonderveranstaltungen:
ges. Stadtgebiet Feiertag 01.05.2008 Mittwoch, 30.04.07 abends bis Don, 01.05.08 morgens
ges. Stadtgebiet Silvester / Neujahr 31.12.2008 Mittwoch, 31.12.08, abends bis Don, 01.01.09, morgens

Um eine Ausleuchtung auch weiterhin während der Nacht an besonderen Veranstaltungen zu gewährleisten, bitte ich um früh-
zeitige Mitteilung durch die Ortsvorsteher an meine Mitarbeiterinnen Frau Mordawski/Frau Kirfel unter der Telefon: 02445/89227
oder 89229. Die Entscheidung über die Sonderschaltung bei Veranstaltungen trifft der Bürgermeister im Einzelfall. 

Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung
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Verwaltung und Stadtrat informieren

Stadt Schleiden
Kreis Euskirchen

Bei der Stadtverwaltung Schleiden – Fachbereich 3 – 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet 

bis zum 31. Dezember 2008 die Stelle als

Technische/r Mitarbeiter/in im Bereich Tiefbau

zu besetzen.

Schwerpunktmäßig werden folgende Aufgaben anfallen:
· Planung
· Ausschreibung
· Bauüberwachung, 
· Projektsteuerung/Koordinierung von 

Kanalleitungssystemen

Anforderungen an die/den Stelleninhaber/in:
· Diplom-Ingenieur/in (FH-Siedlungswasserwirtschaft) oder 
· Ausbildung zur/m Bautechniker/in 

mit der Fachrichtung Tiefbau
· Grundlegende Kenntnisse mit MS-Office
· Grundlegende Kenntnisse mit CAD oder ähnlichen 

Programmen

Die Bewerberin/der Bewerber muss über Verhandlungs-
geschick im Umgang mit Ingenieurbüros und Baufirmen
verfügen. Einschlägige Berufserfahrung wäre von Vorteil. 
Die Fahrerlaubnis der Kl. III bzw. B muss vorliegen. 
Dienstort im Sinne des Reisekostenrechts ist Schleiden.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVÖD, 
den entsprechenden Überleitungsregelungen und den 
zusätzlich abgeschlossenen bzw. den an ihre Stelle 
tretenden Tarifverträgen.

Die Stadt Schleiden ist verstärkt um die berufliche
Förderung von Frauen bemüht. Sie begrüßt es daher,
wenn sich Frauen durch diese Ausschreibung besonders
angesprochen fühlen. 

Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht
in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe über-
wiegen. Bewerbungen von Schwerbehinderten sind
erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte bis zum 08. Februar 2008 an:
Stadt Schleiden · Der Bürgermeister

Postfach 2165 Schleiden

Jugendtreff sucht Möbel!
Bei einem Feuer Ende des letzten Jahres im Jugendtreff in

Gemünd, Lindenstr. 3, wurden ein Teil der Möbel durch das
Feuer stark beschädigt. Gesucht werden für den Aufenthalts-
raum im Kolosseum ein großer Tisch mit mindestens acht
Stühlen. Falls jemand diese Möbel zur Verfügung stellen
möchte, melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer
02443/7531 (Frau Sanden Hennes, falls nicht erreichbar, bitte
auf Anrufbeantworter sprechen)                                                     �

Autohaus Kühn GmbH & Co. KG

Herm.-Kattwinkel-Platz 7

53937 Schleiden-Gemünd

Telefon (0 24 44) 22 12

Umrüsten auf

AUTOGAS
Geld sparen ab dem ersten Kilometer!
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Terminkalender · Glückwünsche

02.02.2008   Rangertreffpunkt Gemünd 
09.02.2008 Die Tour führt Sie auf verschlungenen Pfaden durch
16.02.2008 die Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters. Nicht
23.02.2008 für Kinderwagen geeignet! 

Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 
10.30–13.30 Uhr 

02.02.2008   Nordic-Walking 
09.02.2008 ca. 1–1,5 Stunden unter Leitung von Frau Eva Kirch 
16.02.2008 Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
23.02.2008 Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Weihermühle an

der B 256, 14.00 Uhr 

02.02.2008   Radtouren mit dem Mountainbike 
09.02.2008 Veranstalter: RSV Eifelgold 
16.02.2008 Ort & Uhrzeit: Gemünd, Autohaus Cremer, 
23.02.2008 14.00 Uhr 

03.02.2008   Rangertour – Vogelsang-Wollseifen-Route 
10.02.2008 Die Tour ist ca. 6,5 km lang, dauert ca. 3 Stunden
17.02.2008 und ist für Kinder geeignet. 
24.02.2008 Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 

Ort & Uhrzeit: Herhahn-Morsbach, Vogelsang, 
Forum am Adlerhof, 13.00–16.00 Uhr 

06.02.2008   Nordic-Walking für Fortgeschrittene 
12.02.2008 Die Gehzeit beträgt je nach Strecke ca. 1–1,5 Stunden. 
19.02.2008 Veranstalter: Oswald Weimbs 
26.02.2008 Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 19.00 Uhr 

Info und Anmeldung: 02444–1822 

07.02.2008   Seniorenwanderung 
14.02.2008 Gäste sind herzlich willkommen! 
21.02.2008 Veranstalter: Eifelverein OG Gemünd 
28.02.2008 Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 14.00 Uhr 

08.02.2008– 25. Stadtmeisterschaft im Kegeln
24.02.2008  jeweils freitags bis sonntags

Veranstalter: Kegelclub „Schnelle Kugel“
Ort: Bronsfeld, Gasthaus Eifelblick

10.02.2008   Briefmarken-Tauschtag 
Veranstalter: Briefmarken-Sammler Verein Kall e.V. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Hotel Katharinenhof, 9.30 Uhr 

18.02.2008   Bastelabend 
Fensterbilder, Tür-,Wand- und Tischschmuck, uvm.
Veranstalter: Pfarrgemeinde St. Philippus und Jakobus 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Altes Jugenheim, Vorburg 3,
19.30–22.00 Uhr, Anmeldung: Fr. Doleys 02445–912456 

19.02.2008   Blutspenden 
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Gr. Kursaal, 14.30–20.00 Uhr 

23.02.2008– Antik- und Edeltrödelmarkt in Gemünd
24.02.2008 Veranstalter: Oliver Gelhausen 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Gr. Kursaal, 
Samstag: 10.00–17.00 Uhr / Sonntag: 11.00–18.00 Uhr 
Info-Telefon: 0173–4120096 

23.02.2008– Ostereier aus Tschechien 
24.03.2008   Veranstalter: A. Toporowsky 

Ort & Uhrzeit: Gemünd, Haus des Gastes, 
11.00 Uhr–17.00 Uhr, alex.ronig@web.de 

24.02.2008   Nationalparktreff Dreiborn – 
Was macht der Fuchs im Winter? 
Ferngläser (soweit vorhanden) bitte mitbringen! 
Veranstalter: Nationalparkforstamt Eifel 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkpl. Gaststätte Kaspar,
14.00 bis ca. 17.00 Uhr 

24.02.2008   Halbtagswanderung bei Heimbach mit Führung im
Wasser-Info-Zentrum-Eifel –
Veranstalter: Eifelverein OG Schleiden 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch,13.30 Uhr

17.02.2008   Alt Herren Turnier 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, 3-fach-Turnhalle, 10.00 Uhr

23.02.2008 Disco 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, ab 21.00 Uhr

Tragen Sie Ihre Veranstaltung direkt online im Veranstaltungskalender auf www.schleiden.de ein. Ein Online-Formular in der
Rubrik „Aktuelles“ ermöglicht, dass Sie Ihre Veranstaltungstermine direkt in die Datenbank eintragen können. Nach Über-

prüfung wird die Veranstaltung freigeschaltet. Alle dort eingetragenen Veranstaltungen erscheinen automatisch in der „Bürger-
Info aktuell“ und im 3-monatigen Veranstaltungskalender des Nationalpark-Tores Gemünd. 

Frau Anneliese Kehren, Gemünd, Maisbergstraße 28, 
zum 74. Geburtstag am 01.02.2008

Frau Wilhelmine Kesper, Schleiden, Blankenheimer Straße 7, 
zum 74. Geburtstag am 01.02.2008

Frau Dorothea Göbgen, Gemünd, Bruchstraße 29, 
zum 74. Geburtstag am 02.02.2008

Herrn Fritz Hardies, Schleiden, Karl-Kaufmann-Straße 25, 
zum 73. Geburtstag am 02.02.2008

Herrn Rudolf Kehren, Gemünd, Malsbergstraße 28, 
zum 79. Geburtstag am 03.02.2008

Frau Elisabeth Hupp, Schöneseiffen, Hellenthaler Straße 18, 
zum 75. Geburtstag am 03.02.2008

Frau Gertrud Kaninski, Schleiden, Vorburg 9, 
zum 93. Geburtstag am 05.02.2008

Herrn Alojzij Vogrin, Gemünd, Neustraße 11, 
zum 79. Geburtstag am 08.02.2008

Herrn Dr. Johannes Konigorski, Olef, Drosselweg 19, 
zum 75. Geburtstag am 09.02.2008

Frau Helga Wolff, Nierfeld, Goethestraße 20, 
zum 70. Geburtstag am 12.02.2008

Herrn Konrad Lenzen, Kerperscheid, Kerperscheid 28, 
zum 73. Geburtstag am 14.02.2008

Frau Gertrud Daniel, Herhahn, Hühnerbuschstraße 8, 
zum 70. Geburtstag am 16.02.2008

Frau Elisabeth Weingarten, Schleiden, Prümer Straße 15, 
zum 70. Geburtstag am 17.02.2008

Frau Irmgard Wiesen, Gemünd, Dürener Straße 12, 
zum 86. Geburtstag am 18.02.2008

Herrn Heinrich Konrads, Gemünd, Bruchstraße 40, 
zum 71. Geburtstag am 18.02.2008

Herrn Paul Moll, Gemünd, Trinkpütz 23, 
zum 75. Geburtstag am 20.02.2008

Frau Johanna Schröder, Morsbach, Morsbach 78, 
zum 75. Geburtstag am 23.02.2008

Frau Veronika Schumacher, Oberhausen, Pützstraße 4, 
zum 79. Geburtstag am 24.02.2008

Frau Maria Larres, Schöneseiffen, Weierfeld 7, 
zum 74. Geburtstag am 26.02.2008

Herrn Hubert Kirschgens, Morsbach, Morsbach 52, 
zum 77. Geburtstag am 27.02.2008

Herrn Johann Zart, Gemünd, Kölner Straße 47, 
zum 77. Geburtstag am 27.02.2008

Herrn Hans Joachim Drewniock, Gemünd, Dreiborner Weg 7, 
zum 72. Geburtstag am 27.02.2008

Frau Anna Hörnchen, Schleiden, Sievertsstraße 2,
zum 70. Geburtstag am 29.02.2008

Wir gratulieren
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Närrischer Terminkalender

27.01.2008   Kindersitzung der KG De Morhahne
Kaffee und Kuchen ab 14.00 Uhr 
Veranstalter: KG De Morhahne 
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 
14.30 Uhr 
Eintritt: frei, www.herhahn-morsbach.de 

27.01.2008   XXL-Männerballett 
Wettstreit mit vielen Highlights 
Veranstalter: Pessos Events 
Ort & Uhrzeit: Ettelscheid, Beheiztes Festzelt,
Sportplatz, 14.00 Uhr 

31.01.2008 Möhneball in Gemünd 
Pass- und Alkoholkontrollen werden den 
ganzen Tag durchgeführt. Getränke dürfen nicht 
ins Zelt mitgenommen werden.
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, Ab 16.00 Uhr

01.02.2008   7. Karnevalsumzug in Ettelscheid 
Veranstalter: Ett´schelder Eechhörnche 
Ort & Uhrzeit: Ettelscheid, 14.11 Uhr 
www.eechhoernche.de 

02.02.2008 Preiskostümball in Gemünd 
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Marienplatz, 
beheiztes Festzelt, Ab 20.00 Uhr

02.02.2008   Kostümball mit dem Thema „Sport“ 
Veranstalter: KG De Morhahne 
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 20.00 Uhr
www.herhahn-morsbach.de 

02.02.2008   Karnevalszug der KG blau-weiß Schleiden 
Veranstalter: KG blau-weiß Schleiden 
Ort: Schleiden, Innenstadt 

02.02.2008   After-Zoch-Party 
Buntes Programm mit Live Musik 
Veranstalter: Pessos Events 
Ort & Uhrzeit: Ettelscheid, Beheiztes Festzelt,
Sportplatz, 14.11 Uhr 

02.02.2008   Kostümparty 
Mit Einzelprämierung 
Ort: Dreiborn, Saal Hilgers

03.02.2008   Karnevalszoch in Herhahn-Morsbach 
Ab 14.11 Uhr, anschließend Party im Bürgerhaus 
Veranstalter: KG De Morhahne 
Ort & Uhrzeit: Herhahn-Morsbach, 14.11 Uhr
www.herhahn-morsbach.de 

03.02.2008   Jugend in der Bütt 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 19.33 Uhr

04.02.2008   Rosenmontagszug in Gemünd 
Veranstalter: KG Rot-Weiß Gemünd 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, ab 14.00 Uhr, Ausklang im
Festzelt auf dem Marienplatz ab 16.00 Uhr
www.kg-rotweiss-gemuend.de 

04.02.2008   Rosenmontagszug 
Ausklang im Saal Hilgers 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Ortmitte, ab 14.11 Uhr

05.02.2008   Seniorenkarneval mit der KG Rot-Weiß Gemünd 
Veranstalter: Seniorenclub Gemünd der kath. 
und evgl. Kirchengemeinde 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, 
Kath. Pfarrheim neben der Kirche, 14.30 Uhr

05.02.2008   Fischessen 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Gaststätte Kaspar, 
ab 16.00 Uhr Fo
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Aktuelles aus den Ortsteilen

· Dauer- und Kurzzeitpflege

· Gerontopsychiatrische Wohngruppe

· Vielfältiges Beschäftigungsangebot

· Betreutes Wohnen

· Gottesdienste

Die Liebfrauenhof Schleiden GmbH 

bietet am und im Schloß Schleiden:

Liebfrauenhof Schleiden GmbH
Vorburg 16 · 53937 Schleiden · Telefon: 0 24 45 / 85 06 - 0

Mit uns fahren Sie besserMit uns fahren Sie besser

AUTHORISIERTER SERVICEPARTNER FÜR:

CHRYSLER&JEEP UND DODGE

SEAT, SKODA, SSANGYONG,

PEUGEOT, ADRIA-WOHNMOBILE

SERVICE FÜR ALLE FABRIKATE

PANNEN-UND ABSCHLEPPDIENST

EIGENE KAROSSERIEWERKSTATT 

UND LACKIEREREI

53925 Kall · Telefon: 02441/6925
 www. fink-automobile.net

Wir freuen uns auf Sie !Wir freuen uns auf Sie !


